außerhalb pro Quartal 7 Mar ji 
kleluen Zeile 30 Pf., für Injerate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 560. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 
Berlin, 12. Aug. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Königlich baieriſchen General⸗Lieutenant und General⸗Adjutanten von 
egi, Commandeur der 3. Diviſion, den Rothen Adler⸗Orden erſter 
Klaſſe; dem Königlich baieriſchen Hauptmann Freiherrn von Redwitz 
im 3. Feld⸗Artillerie⸗Regiment (Königin Mutter), dem Könige italienischen 
remier Lieutenant Ulderico d’Alleifandro von der Leibwache 
. Majeſtät des Königs und dem bisherigen Legations⸗Secretär bei der 
Kaiſerlich japaniſchen Geſandtſchaft in Berlin, Koziro Am ano, den 
Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Königlich belgiſchen Capitäne 
van den Hove de Heuſch den Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; 
ſowie dem Conſul Mohr und dem Buchhändler Beyer, Beide zu Bergen 
in Norwegen, den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe verliehen. 
Se. Majeſtät der König hat dem Fabrikbeſitzer Rudolf Henneberg 
zu Berlin den Charakter als Commerzienrath verliehen. (R.⸗Anz. 
[Marine.] S. M. S. „Ariadne“, Commandant Capitän zur See 
Claußen von Fink, iſt am 11. Auguſt in Madeira angekommen und be⸗ 
abſichtigt am 8. September c. wieder in See zu gehen. — S. M. Schiffs⸗ 
jungenſchulſchiff „Nixe“, Commandant Capitän zur See Büchſel, beab⸗ 
1000 am 16. Auguſt c. von Cowes nach Gothenburg wieder in See 
zu gehen. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramm der Breslauer Zeitung.) 

® Berlin, 13. Aug. Aus Wien verlautet, es ſolle anläßlich der 
ſoeben ſtattfindenden Kaiſerbegegnung dem Prinzen Heinrich die 
Inhaberſchaft des galiziſchen Infanterie⸗-Regiments Nr. 20, das Kaiſer 
Friedrich als Kronprinz inne hatte, verliehen werden. 

Die erſte feſtliche Veranſtaltung zu Ehren des Kaiſers Franz 
Joſef bildete der geſtern Abends 8 ½ Uhr im Luſtgarten von ſämmt 
lichen Muſikcapellen des Gardecorps unter Leitung des König: 
lichen Muſikdirectors Roßberg ausgeführte große Zapfenſtreich. 
Um die achte Stunde zogen große Infanteriemaſſen nach dem 
Platze vor dem Zeughauſe und bewirkten die vollſtändige Ab⸗ 
ſperrung der Gegend. Dies geſchah auch an der Seite der Schloß⸗ 
freiheit und des Schloßplatzes, ſo daß das Publikum von dem Schau⸗ 
ſpiel kaum etwas zu ſehen und wenig zu hören bekam. Der Luſt⸗ 
garten wurde von einem Truppencordon in dreigliedriger Aufſtellung 
umſäumt. Sämmtliche Fenſter der Schloßfront waren um dieſe Zeit 
erleuchtet. Auf der Schloßterraſſe hatte ſich eine vorzugsweiſe aus 
Offizieren und deren Damen zuſammengeſetzte Geſellſchaft verſammelt, 
doch war dieſelbe keineswegs ſo groß, daß ſich hier nicht ein bequemes 
Auf: und Abwandeln ermöglicht hatte. Es war ein prächtiger Sommer: 
abend, der Himmel zeigte ſich hell und klar. Zwei Minuten vor 9 Uhr 
gewahrte man vor der Schloßterraſſe und nach den Linden zu einen blen⸗ 
denden Schimmer in lichtgrauer Färbung, der von den zahlloſen 
Magneſiafackeln ausging, mit welchen die die Fackeln tragenden Mann: 
ſchaften den Muſikern die Noten beleuchten ſollten. Bald darauf drangen die 
Klänge des Marſches herüber und um ½9 Uhr kamen mit klingen: 
dem Spiel die Infanteriebataillone, die Muſikcorps voran, die zu 
beiden Seiten von Fackelreihen umſäumt waren, und rückten ſogleich, 
während ihnen die Schellenbäume vorangetragen wurden, in die ihnen 
auf dem Platze abgemeſſenen Stellungen ein. Mit dem ſich über 
den Platz ergießenden Lichtmeer, mit den gleich zahlloſen Sternen er⸗ 
glänzenden Fackellichtern, welche die Uniformen der Muſiker und ihre 
rothen Helmbüſche farbig beleuchteten, bot nun die Scenerie einen 
prächtigen Anblick. Jetzt wurde der Flammenzauber noch durch große 
bengaliſche Flammen verſtärkt, in welchen die beiden Fontainen des 
Luſtgartens feurig erglühten. Auch die Säulenhalle des Alten Muſeums 
erglänzte in feuriger Gluth und bildete fo einen hoͤchſt maleriſchen Hinter: 
Rund für das farbenprächtige Bild. Unmittelbar nach der ſchnell beendigten 
Aufſtellung der Muſikcorps erhob auf dem hohen Dirigentenpodium der 
Muſikdirector Roßberg feinen Taetſtock. Ein langanhaltender Trommel⸗ 
wirbel ſämmtlicher Tambours erſchallte, darauf erklangen die feierlichen 

one der von Haydn componirten öſterreichiſchen Nationalhymne, aus⸗ 
geführt von ſämmtlichen Muſikcorps, „Gott erhalte Franz den Kaiſer.“ 
> * Augenblicke trat der Kaiſer Franz Joſef an die Brüſtung 
Uniform 8 der Schloßfront einnehmenden Balcons in der 
es Kaiſer Franz ⸗ Garde ⸗ Grenadier Regiments, den 

Paletot auf den Schultern, den Helm auf dem Haupte und 
verharrte an dieſem Platze bis zum Ende der Hymne, während 
der Kaiſer Wilhelm in öſterreichiſcher Uniform ihm zur Seite 
ſtand. Das Programm ſpiegelte in der Zuſammenſetzung von 
Öfterreichiichen Melodien und preußiſchen Märſchen das Bündniß der 
beiden Staaten wieder, wenngleich auch einige Concertnummern, wie 
Gluck's Iphigenia in Aulis und die Ouverture zur Hermannsſchlacht 
von Gervais ein neutrales Element bildeten. Die öſterreichiſche Muſik 
wurde vertreten durch den Radetzkymarſch von Strauß, die öfter: 
teichiſche Retraite von Keler⸗Bela und das Lied „Prinz Eugen, der 
dle Ritter“. Letzteres erreichte in feiner nationalen Färbung der darin auf- 
wetenden Zeitſtimmung eine herrliche Wirkung ſowohl in den verhaltenen 
Deifen der Flöten, Pfeifen und Trommeln, als auch in dem ſtürmiſchen 
Schluß, wo der Kanonendonner durch Paukenſchlag verſinnlicht wurde. 
ie preußiſche Muſik wurde durch den Armeemarſch Nr. 7 (von 1806) 
Ki den Coburger Joſiasmarſch (Armeemarſch Nr. 27), in welchem 
bildliche Muſikcorps zuſammen wirkten, vertreten. Den Schluß 
und der große Zapfenſtreich, der mit der Retraite der Cavallerie 
gelei dem Ruf der Tambours zum Gebet und deren Abſchlagen ein⸗ 
Be wurde. Nach langanhaltende Wirbel der Tambours ſchloß 
erſelbe mit der einzigen Hymne „Gott erhalte Franz den Kaiſer“. Wieder 
deal der Kaiſer Franz Joſef aus dem Paradegemach des Schloſſes auf die 
Brüſtung des Balcons. Ein brauſendes Hurrah von der geſammten Ge: 
beach begrüßte ſein Erſcheinen. Mit leichter Neigung des Hauptes und 
mülttäriſchem Gruß dankte der ö ſterreichiſche Herrſcher für die ihm 
dargebrachte Huldigung und verharrte in ſeiner Stellung bis zum 
Schluß der Hymne. Mit dem Glockenſchlage 10 uhr war der 
gopfenfteeich beendet, mit küngendem Spiel zogen die Truppen vom 
Br ab und bald lag derſelbe vom milden Mondlicht eingehüllt 

hweigen der Nachtruhe da. 

Jwiſchen dem hiefigen Organ der Sockaldemokratie und dem 
a. ber freireligiöfen Gemeinde ift ſeit einiger Zeit ein 
gibſen ee ausgebrochen. Auf die Anforderung der fteireli⸗ 
anten Gemeinde, die Anzeigen derſelben gratis aufzunehmen, 
5 heut das „Volksblatt“, es habe nicht die geringſte Ver⸗ 
abfolſeng, der notoriſch wohlhabenden Geſellſchaft ganz umſonſt zu ver: 

gen, was der kleinſte Arbeiter bezahlt. Die Berliner Sortal: 


Breslauer 


Bierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wacher⸗Abonnen:. 60 Of. 
150 Pf. — Inſerkionegebühr, für den Raum einer 


Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


demokraten, wie die Socialdemokratie überhaupt, fragen den Teufel 
„nach dem ganzen religiöſen Quarg“ und man beſchäftige ſich mit 
ihnen nur ſo lange, als aus ihrem ganzen Verhalten hervorgehe, 
„daß Pfaffe Pfaffe und Intoleranz Intoleranz bleibe, mögen fie ſich 
ein Mäntelchen umhängen, welches fie wollen“. 

(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 13. Anguſt. Seit dem frühen Morgen find heute die 
Straßen von Menſchenmengen gefüllt, um dem Anmarſch der Truppen 
nach dem Paradefelde beizuwohnen. Die Häuſer ſind decorirt und ge⸗ 
flaggt. um 7½ Uhr zog die Leibcompagnie des 1. Garderegiments mit 
ſämmtlichen Fahnen des Gardecorps unter klingendem Spiel nach dem 
Tempelhofer Felde. Ihr folgte die Leib⸗Escadron des Garde du 
Corps⸗Regiments mit den Standarten. ueberall herrſcht enthuſiaſtiſche 
Feſtſimmung. An der Ecke der Koch⸗ und Friedrichsſtraße ſind 700 
Schüler des Friedrich⸗Wilhelms⸗Gymnaſiums mit eigenem Muſikcorps 
aufgeſtellt, welche dem Kaiſer Franz Joſef bei ſeiner Vorüberfahrt eine 
Huldigung darbringen. Das Wetter iſt prachtvoll. 

Baden⸗Baden, 12. Aug. Der Schah von Perſten wohnte geftern 
Abend in Begleitung des Großherzogs und des Prinzen Max von 
Baden der auf dem Curplatz veranſtalteten Illumination bei. Heute 
hat ſich derſelbe zur Abhaltung einer Jagd in den Stadtwald be⸗ 
geben. Dem Vernehmen nach wird der Schah ſeinen Aufenthalt 
i reitag verlängern. 
Dan 15 aug. Oberhaus. Carnarvon befürwortet das Ver: 
bleiben Englands in Egypten, das es verwalten ſoll wie Oſtindien. 
⸗Salisbury erwidert, die Aufgabe, welche wir fanden, als wir die 
Regierung antraten, war eine ſehr ſchwere. Wir haben nicht er⸗ 
wartet, Egypten in kurzer Zeit zu dem hohen Grade der Wohlfahrt 
der europäischen Länder zu bringen, aber Dank der ſtaatsmänniſchen 
Leitung ſeitens der britiſchen Beamten des Khedive iſt ein anhalten⸗ 
der Fortschritt gemacht worden, welcher Egypten den Frieden und die 
Mittel zu einer erhöhten Wohlfahrt und Erweiterung der Induſtrie 
und des Handels gebracht hat. Egypten hat unter der zeitweiligen 
Vormundſchaft Englands viel wahre Fortſchritte gemacht. Die Finanz: 
bürde ift ſchwerer als wünſchenswerth, weil die Hälfte der Einkünfte 
für Zinſen der Staatsſchuld verausgabt wird. Was die zukünftigen 
Beziehungen Englands zu Egypten betrifft, ſo hat die Regierung 
wiederholt erklärt, was feiner Anſicht nach Verpflichtung Englands 
gegen Egypten iſt. Von unſerer vor vier Jahren aufgeſtellten 
Politik in Egopten find wir nicht um eines Haares Breite ab⸗ 
gewichen. Es iſt unnöthig, die Verpflichtungen zu wiederholen, deren 
Erfüllung vor der Zurückziehung von der Vormundſchaft Egyptens 
uns die Ehre auferlegt, aber das Anſinnen Carnarvons, daß England 
fi) von einem Vormund in einen Eigenthümer Egyptens verwandle, 
und feinen Aufenthalt in Egypten permanent und ſeine Herrſchaft in 
Egypien als die eines Eroberers erkläre, bezeugt ungenügende Ach⸗ 
tung für die Heiligkeit der eingegangenen Engagements, die zu er⸗ 
füllen wir verpflichtet ſind. In ſolcher Frage kann die Regierung 
nicht unterſuchen, was das zweckmäßigſte oder vortheilhafteſte Ver⸗ 
fahren iſt, ſondern ſie muß das Verfahren unterſuchen, zu dem es 
durch eigene Engagements und das europäiſche Geſetz verpflichtet iſt. 
Die Regierung wird dieſe Maßregel getreulich zu beobachten trachten; 
unzweifelhaft hat die Regierung keine Abſicht, die Aufgabe eher auf⸗ 
zugeben, als ſie erfüllt iſt, ſie hat aber auch keine Autorität und kein 
Recht, der Aufgabe die von Carnarvon verlangte Ausdehnung zu geben. 

Belgrad, 12. Auguſt. König Alexander, Milan, Protic und 
Vuic find Abends um 7½ Uhr von Niſch hier eingetroffen. 

Bukareſt, 12. Aug. Der König und der Kronprinz kehren am 
Sonnabend nach einem eintägigen Aufenthalt in Wien hierher zurück 
und begeben ſich nach Sinaia. 

Hamburg, 11. Auguft. Der Poſtdampfer „Holſatia“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft hat, von New⸗Hork kommend, 


vergangene Nacht 12 Uhr Lizard paſſirt. 
ondon, 12 Au — Der Union⸗Dampfer „Moor“ iſt geſtern 


auf der Heimreiſe in Plymouth eingetroffen. g 


Nachträgliche Meldungen von der Reife des öſterreichiſchen Kaiſers.) 
Pillnitz, 19. Aug., Vorm. Der Kaiſer 1 Joſef und der Erzherzog 
ranz Ferdinand wurden bei der Ankunft hier von der Königin und der 
Prime Mathilde empfangen und von, der großen Volksmenge, die ſich 
in der Nähe des Schloſſes angeſammelt hatle, mit ſtürmiſchen Zurufen 


begrüßt. ; : 
: „Mittags. Soeben findet Familiendiner im Berg⸗ 

poldls Haie Pe dem Raiier Franz Joſef, Erzherzog Ferdinand, der König 

und die Königin von Sachſen, die Prinzen Georg, Friedrich Auguſt, 
5 Max und Prinzeſſin Mathilde theilnehmen. Im Mittel⸗ 


Se eine Tafel von 21 Gedecken aufgeſtellt, an der das öſterreichiſche 


ächfi Ige ſpeiſt, 
GE An Zu dem Empfange des Kaiſers Franz Joſef in 


jeder⸗Sedlitz, bei der heute Vormittag erfolgten Ankunft, hatte der König 
Albert Fſterreichſſche Dragoner⸗Uniform mit dem Orden vom goldenen 
Vließ und dem Bande des Leopold⸗Ordens angelegt. Prinz Georg war 
in der Oberſt⸗Uniform ſeines öſterreichiſchen Regiments erſchienen, Prinz 
Friedrich Auguſt war in Majors⸗Uniform mit dem Bande des Leopold⸗ 
Ordens. Zum Empfange waren außerdem anweſend: Prinz Jobann 
Georg, ſowie das königliche und das prinzliche Gefolge, ferner der Kreis⸗ 
bauptmann von Koppenfels, die Amtshauptleute Le Maiſtre und Dr. 
Schmidt und Finanzrath von der Planitz. Sobald der Zug hielt, begab 
ſich der König zu dem Waggon des Kaiſers, wo ſich die Majeſtäten um⸗ 
armten und dreimal küßten. Ebenſo begrüßte der Kaiſer Franz Joſef, 
welcher das Band des Hausordens der Rautenkrone trug, die Prinzen 
Georg und Friedrich Auguſt. Nach Vorſtellung des beiderſeitigen Gefolges 
fuhren die Herrſchaften unter den Hochrufen und dem Werfen von Blumen 
ſeitens des zahlreichen Publikums in 5 Galawagen nach dem ½ Stunde 
entfernten Luſtſchloß Pillnitz. Im erſten Wagen befanden ſich der König 
mit dem Kaiſer, im zweiten Prinz Georg mit dem Erzherzog Ferdinand. 

Dresden, 12. Aug., Nachm. 1 Uhr 45 Min. Der Kaiſer Franz Joſef 
und der ae en Ferdinand, welche Schloß Pillnitz Nachmittags 
1½ Ubr verlaſſen hatten, trafen, von dem König und den königlichen 
Prinzen bis Nieder⸗Sedlitz 1 mittelſt Extrazugs hier ein und 
ſetzten ohne längeren Aufenthalt die Reiſe nach Berlin fort. Als der 
Extrazug wenige Augenblicke auf dem Böhmiſchen Bahnhofe anhielt, 
brachte das daſelbſt anweſende äußerſt zahlreiche Publikum dem Kaiſer 
enthuſiaſtiſche Ovationen dar. 


— — 
Breslau. Waſſerſtand. 

12. Aug. O.⸗P. 4 m 87 em. M.⸗P. 3 m 89 cm. 11.:B. — m 51 cm. über 0. 

13 Aug O.⸗P. 4 m 91 em. M.-P. 3 m 88 cm. U.-P. — m 49 em. über 0. 


Handels- Zeitung. 
* Die Deutsche Reiohsbank hat den Satz für den Ankauf von 
Wechseln am offenen Markte von 2¼ auf 2½ pCt. erhöht. 


Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Po 
Anſtalten Beſtellungen arf tie Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Dinstag, den 13. Auguſt 1889. 


® Oonsolidirte Redenbftte in Zabrze. Von betheiligter Seite er- 
fahren wir, dass sich die Bilanz der Consolidirten Redenhütte für das 
am 30. Juni cr. verflossene Geschäftsjahr günstig gestaltet. Der Ge- 
winn erreicht die Höhe von rund 344 500 Mark pro 1888/89, gegen 
218 742 Mark pro 1887/88, und gegen einen Verlust von 108 336 Mark 
pro 1886/87. Nachdem die Gesellschaft ca. 200 000 M. für Neubauten 
ausgegeben hat, verfügt sie noch über 1 400 000 Mark an Betriebs- 
mitteln, denen rund 350 000 Mark an Creditoren in laufender Rechnung 
gegenüberstehen. Mit Neuanlagen und technischen Verbesserungen 
wird auf den Werken vorgegangen, die Martinanlage kommt in Folge 
des Strikes erst im September cr. in Betrieb. 

» Oesterrelohlsohe Oreditanstalt. Die Halbjahrsbilanz dürfte, wie 
Wiener Blätter melden, wahrscheinlich am 20. August erscheinen. 


Concurs - Eröffnungen. 

Architekt and Bauunternehmer Hermann Doht zu Gronau. — Nach- 
lass des Hauseigenthümers Johann August Senftleben zu Berlin. — 
Zimmermeister August Pagels zu Berlin. — Kaufmann Georg Kick- 
höfen in Danzig. — Friseur Georg Fischer zu Halle a. S. — Piano- 
fortehändler G. Schlimbach in Heidelberg. — Firma H. L. Beckhaus 
zu Iserlohn. Landwirth Karl Greschbach alt in Wagenstadt. — 
Firma C. J. H. Wehr zu Lübeck. — Theilhaber der Firma W. Kern u. 
Söhne, Goldleistenfabrik in Lauterbach, Max Kern u. Alexander Kern. 
Müller und Bäcker Carl Aug. Schmidt in Schönerstadt bei Oederan. — 
Tischlermeister Karl Wilhelm Müller in Olbernhau bei Zöblitz. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Eingetragen: Eintritt des Kaufmanns Richard Lobethal in die 
Firma Jacob Lobethal hier. — Austritt des Kaufmanns Max Sternberg 
aus der Handelsgesellschaft S. Sternberg hier. 


Procura. Eingetragen: Banmeister Carl Heintze für die 
Schlesische Immobilien-Actien-Gesellschaft hier. 
Marktberichte. 


Breslau. 13. August, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen schleppend, bei ausreichendem 
Angebot Preise unverändert, N 

eizen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm alter schles. 
weisser 16,50 —17.60—18,20 Mk., alter gelber 16.40--17.40—18.10 Mark, 
neuer schles. weisser 15.40—15,80—17,60 Mk., neuer gelber 15,40 bis 
15,70—17,40 Mk, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 Kilogramm 
15.10—15,50— 15.90 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste gut gefragt, per 100 KIgr. 15,00—15,30—15,80, weisse 15,50 
bis 16.50 Mark. 

Hafer in matter Stimmung, per 100 Klgr. alter 15,10 bis 15,50 bis 
15,70. neuer 12.80—13,80—14.60 Mark. g 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 13,00 — 13.50 — 14.00 Mark. 

Erbsen ohne Angebot, per 100 Kilogr. 14,00 15,00 — 16,00 Mark. 
Vietoria 16.00—17.00—18,00 Mark - 

Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr 18.00—18.50—19.00 M. 

Lupinen ohne Angebot, per 100 Kilogr. gelbe 7.00—8,00—9,00 bis 
11,00—11,50 Mark, blaue 7,50—8,50—9,50 Mark. 

Wicken schwacher Umsatz, ver 100 Kigr. 14,00 bis 15,00—16,00 M. 

Oelsaaten schwach zugeführt, ] 

Schlaglein fest, 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
Winterraps 32 20 30 20 29 
Winterrübsen 31 20 29 20 

Hanfsamen unverändert, 15 - 16-17 ½ Mk. 

Rapskuchen fest. per 50 Kilogramm schles. 15¾ —16½ Mk., 
fremder. 14,50 15,50 Mk. 

Leinkuchen fest, per 100 KIgr. schles. 16,75 17.00 Mk., fremder 
14,75 —15,50 Mark. 

Palmkernkuchen per 100 Kilogramm 12.75 — 13.25. 

Kleesamen, schwacher Umsatz, 40—45—50—53 Mk. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kigr. incl. Sack Brutto Weizen fein 
28.00 — 26.50 Mk.. Hausbacken :24.00—2450 Mk., Roggen-Futtermehl 
10.40 — 10,80 M., Weizenkleie 9.00 9.40 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3.003,50 Mark. 
Roggenstron per 600 Kilogramm 33.00 36.00 Mark. 
er Tan AS et 


Berlin, 12. August. [Proaneten-Bericht.] Weizen loco still. 
Termine höher. Gek. 350 To. — Roggen loco mässiger Umsatz, Ter- 
mine anfangs matt, schliessen fest. Gek. 100 To. — Hafer loco schwach 
behauptet, Termine flau. — Roggenmehl etwas billiger. — Rüböl besser. 
— Spiritus ruhig. Gek. 50er 330 000 Ltr., 70er 210 000 Ltr. 

eizen loco 182— 194 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
August 189½ 190 M. bez., September-October 189¼ —190%½ M. bez, 
October-November 190½—191½ M. bez., November-December 191½ 
bis 192 M. bez., April-Mai 195½—196% M. bez. — Roggen loco 152 
bis 163 Mark per 1000 Kilo nacn Qualität gefordert, alter inländischer 
158 M., neuer inländischer 158 — 160 M., fein do. 161—161½ Mark ab 
Bahn bez., Septbr.-October 159½ — 160½½ M. bez., October-November 
161½—162¼ M. bez., November December 162½ —162½—163¼ Mark 
bez., April-Mai 165%/,—166!/, M. bez. Mais loco 124 — 128 Mark 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. Septbr.-October 122 Mark bez., 
October-November 123½ Mark bez., November-December 125¼ Mark 
bez. Gerste loco 126 bis 190 Mark per. 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. — Hafer loco 150 bis 170 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität geford., mittel und guter preussischer 155—160 Mark, mittel 
und e. schlesischer 155—160 M., pommerscher, uckermärkischer und 
mecklenburgischer 156—161 Mark. fein preussischer, schlesischer und 
pommerscher 162—167 M. ab Bahn bez., russischer 155—162 M. bez. 
frei Wagen, August 151½—150½ Mark bez., September-October 146½ 
bis 145%/,—146!/, M. bez., October-Novbr. 1441, —144 M. bez., Novbr.- 
Decbr. 1441), 1433, M. bez. — Erbsen, Kochwaare 160—195 M. per 1000 
Kilo, Futterwaare 142—157 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — 
Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 25,75—24,25 Mark, Nr. 0: 22,50—21,00 M., 
Roggenmehl Nr. 0: 2350—22,50 M., Nr. 0 u. 1: 22,00—20,00 M., Sep- 
tember-October 22,25 M. bez., October-November 22,45 M. bez., Novbr.- 
December 22,60 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 68,5 Mark, August 
68 M. bez., September-October 63,1—63,3 M. bez., October-November 
62,2 —62, 4 M. bez., November-December 62,162, M. bez., April-Mai 
61,9 M. bez. 

Petroleum loco 24 M. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
56,5 —56, M. bez. August und August-September 55,2 —55,1 M. ben., 
Septbr.-Oetober 54,1 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe 
loco ohne Fass 37—36,9 Mark bez., August und August-September 
36,3—36,1 Mark bez., September-October 34,5—34,—34,6 Mark ben., 
October-November 33,9 M. bez., November-December 33,8 M. bez. 

Kartoffelmehl loco 20,25 M. 


ä trockene, loco 19,25 M. . 
De r wurden festgesetzt: für Weizen auf 190½ M. 


il für Roggen auf 159½ M. per 100 Kilo, für Spiritus 

(Der) aut 55.3M. per 1 Ö Lir.-pOt., (7001) auf 36,2 M. per 100 Lar.-pCt, 
Bradford, 13. August Wolle, Garne und Stoffe im Allgemeinen 
ruhig. 
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Börsen- und Hiandels-Depesehen. 

Paris, 12. Aug. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenioose 59, 25. 50% priv. türk. G — 
Banque ottomane 513, 75. Banque de Paris 737,50. Banque d’escompie 
512, 50. Credit foncier 1270, —. Credit mobilier 408. 75. Panama- 
Kanal-Actien 43,75. 5% Panama-Kanal-Obligationen 35,—. Rio Tinto 


Inn STB Zee 


* 


. ———— 


290. —. Snerkanal-Actien 2267, 50. Wechsel auf deutsche Plätze ] 233, 50. H. Commerz-Bank 137, 60. Nationalbank für Deutschl. —, —. 
122 ¼16% Wechsel auf London kurz 25, 21. 30% Rente 85, 30. 4% J Nordd. Bank 174, 70. Gotthardbahn —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 


unific. 19 225 454, 06. 4% Spanier äussere Anleihe 731/,. Meridional- 
Actien 687, 50. Cheques auf London 25. 221/,. Fest. 

Comptoir d’escompte 83, —. 40% Russen de 1889 90, —. 

London, 12. Aug. [Schluss- Course.) (Nachtrag.) Aprocent. 
= 734g. 5%, privil. Egypter 103%. 40% unit. Egypter 90. 

% garant. Egypter 102½. Convertirte Mexikaner —. 60% consol. 

Mexikaner 94½. Ottomanbank 104% Suezactien 90/. Canada Pacific 
628. Englische 2¾% Consols 98 1 6. Silber —. Platzdiscont 28/%, 
4. % egypt. Tributanlehen 9117. De Beers Actien neue 168. Rio 
Tinto 1197. Rubinen-Actien 340%, Agio. 4% consol. Russen 1889 
(II. Serie) 90%,. Fester. 

London, 12. Auf: Nachmittag 5 Uhr 5 Minuten. Preussische 
Consols 105. Engl. 2 10% Consols 98. Convertirte Türken 16½ 
1873er Russen —, —. 4% consolidirte Russen 1889 (Il. Serie) 90%. 
Italiener —, —. 40% ungar. Goldrente —. 40% unific. Egypter 90. 
Ottomanbank 10½. Silber 429%. 6%, eonsol. mexican. Anleihe 94½. 
Rio Tinto 11910. Canada Oaeific 697), 

London, 12. Aug. In die Bank flossen heute 10000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 12. Aug., Abends. [Effecten-Socıetät.] 
(Schluss) Credit-Actien 260. Franzosen 189!/,. Lombarden 99½. 

Galizier — Egypter 90, 80. 49 eee Goldrente 84, 90. 
1880er Russen —, —. Gotthardbahn 160. 70. Disconto-Commandit 933. 40. 
Dresdener Bank 159, —. Berliner Handelsgesellschaft 177, 30. Be- 
hauptet, Bahnen schwach. 

Frankfurt a. M., 12. Aug., Nachmittags % Uhr 30 Minuten, 
Schluss Course,] Londoner Wechsel 20, 465. Pariser Wechsel 
1. 175. Wiener Wechsel 170, 70. Reichsanleihe 108, 30. Oesterr. 
Silberrente 72. 50. Oest. Papierrente 71. 40. 50% Papierrente 84. 80. 
4% Goldrente 93. 80. 1860er Loose 122. 80. Ungar. 40% Golärente 84. 90. 
Italiener 93. 50. 1880er Russen 90. 20. II. Orient-Anl. 64. —. III. Orient- 
Anleihe 63. 90. 4% Spanier 73, 50. Unifie. Egypter 90, 70. Conv. 
Türken 16. 10. 3% Portug. Staatsanleihe 66. 60.*) 50% serb. Rente 83, 50. 
Serb. Tabaksrente 83. 45. 50% amort. Rumänen 96, 60% conv. Mexik. 
Anl. 94, — Böhm. Westbahn 282½. Böhm. Nordbahn 1948. Central 
Pacific 113, 40. Franzosen 190½. Galizier 164½. Gotthardbahn 160, 30. 
Hess. Ludwigsbahn 124, 80. Lombarden 100 ½, Tabeck- Büchener 194. —. 
Nordwestbahn 160%. Oreditactien 2597),. Darmstädter Bank 164, 40. 
Mitteld. Creditbank 112, 80. Reichsbank 132. 30. Disconto-Commandit 
233. 20. Dresdener Bank 149, 90. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorf’sche Guano-Werke) 146, 70, 4% griechische Monopol-Anleihe 
78, —. 4¼% Portugiesen 99, —. Siemens Glasindustrie 160, 50. 
Internat, Elektricitäts-Actien —. Still. 

Berlin-Wilmersdorfer 125, 20. La Veloce 146,20. Nordd. Lloyd —. 

Privatdiscont 200%, 

N pr. Comptant. 

ach Schluss der Börse: Creditactien 
Galizier —, —. Lombarden 100;,,. 

233. 20. Gotthardbahn —, Laurshütie 2, —. 

Hamburg, 12. Aug. 7 . [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 107, — Silberrente 72, 20. Gesterr. Goldrente 93, 50. Ungar. 
40% Goldrente 85, —. 1860er Loose 123. —. Italienische Rente 93, 70. 
Creditactien 260,—. Franzosen 475, —. Lombarden 250, —. 1877er Russen 
—. 1880er Russen 88, 60. 1883er Russen 109, 50. 1884er Russen 97.—. 
II. Orient- Anleihe 62, 20. III. Orient- Anieine 61, 90. Berliner Handels- 


esellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 171. —. Disc.-Commandit 


193,—. Marienb.-Mlawka 68, 20. Mecklenburger Fr.-Fr. 164, 20. Ostor. 
Südbahm 106, 20. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 136, —. Nordd. 
Jute-Spinnerei 147, 70. A.-C. Guano-Werke 144, 70. Privatdiscont 23/,%,- 
Hamb. Packetf.-Actien 155,75. Dyn.-Trust-Actien 138,60, Ziemlich fest. 

Amsterdam. 12. Aug. 3 Uhr Nachmittag. [Schluss -Course.] 
Oesterr. Lapierrente Mai-Novbr. verzinslich 70, do. Februar-August 
verzl. 70½. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 71, do. April- 
October verzinsl. 70%. Oesterr. Goldrente — 40% ungar. Goldrente 
84¼. 5% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 120%. 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 61. Conv. Türken 
16½. 51/%/, holländ. Anleihe 102½. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn-Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 121. 
Marknoten 59, 05. Russische Zollcoupons 192. Hamburger Wechsel 
58. 95. Wiener Wechsel 99. —. Londoner Wechsel kurz —, —. 

Petersburg, 12. Aug., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 96, 50, 
russ. II. Orientanleihe 98%,, do. III. Orientanleihe 98%, do. Anleihe 
von 1884 —, do. Bank für auswärtigen Handel 250½, Petersburger Dis- 
conto-Bank 680. Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 539, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 146½½, Grosse russ. 
Eisenbahn 241½, Kurs-Kiew-Actien 301. 

Newyork. 12. Ang. Abends 6 Uhr. [Schluss - Course.] 
Wechsel aut Berlin 94%. Wechsel aut London 4, 84½. Cable transfers 
4, 878, Wechsel auf Paris 5, 19%. 4% fund. Anleihe 1877 128. 
Erie-Bahn 278. Newyork-Centralb. 107¼. Chicago-North-Western-Bahn 
110%,. Central. acific--Bahn —. Baumwolle in Newyork 11/16. Baum- 
wolle in New-Orleans 11. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 40. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 40. 
Rohes Petroleum 7, 60. Pipe line Certificats per September 100. 
Mehl 2, 90. Rother Winterweizen loco 87%. Weizen per Aug. 84%, 
per Septbr. 837/,, per Decbr. 863/,. Mais (old mixed) 43% Zucker (Fair 
refining muscovados) nom 6½. Kaffee Rio 18%. Schmalz loco 6, 72. 
Rothe & Brothers 7. 10. Kupfer nom. Getreidefracht 4. 

Liverpool, 12. August. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 8000 B. Stetig. Tagesimport 2000 B. 

Liverpool, 12. Ang., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 8000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Stetig. 
Middl. amerikanische Lieferung: Februar-März 5°”/,, d. Käuferpreis. 

Liverpool, 12. August, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle. 
(Schlussbericht.) Umsatz 8000 Ballen, davon für Specnlation und Export 
1000 B. Stetig. Middl. amerikanische Lieferung: August 61%] Ver- 
käuferpreis, August-Septbr. 64%, do., September-October 5% , Käufer- 
preis, October-November 5% do., Novbr.-Deebr. 5% do., Decbr.- 
Januar 5% Verkäuferpreis, Januar-Februar 5% do., Februar-März 
5% Küuferpreis, März-April 5% d. do. 

Wien, 12. Aug., Nachm. [Getreige markt.] Weizen per Herbst 
8, 76 Gd., 8. 81 Br., per Frühjahr 9, 43 Gd.. 9, 48 Br. Roggen per Herbst 
7, 22 Gd. 7, 27 Br. Mais per August 5. 42 Gd., 5, 47 Br., per Septbr.- 
October 5. 55 Gd.. 5, 60 Br. Hafer per Herbst 6, 75 Gd., 6. 80 Br. 

Pest, 12. Aug.. Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen loco 
matt, per Herbst 8, 67 Gd., 8, 69 Br., per Frühjahr 1890 9, 26 Gd., 
9, 28 Br. Hafer per Herbst 6, 30 Gd., 6, 32 Br. Mais per August- 
September 5, 13 Gd., 5, 15 Br., per Mai-Juni 1890 5. 67 Gd., 5, 69 Br. 
Kohlraps per August-Septbr. 19½ & 195/g. Wetter: Schön. 


269 Franzosen 190½¼. 
Egypter 90. 70. Disc.-Commandit 


Weizen ruhig, per August 22, 40. ver Septbr. 22. 75, ver Septbr.- 


Gold. Silber und Banknoten. 


Paris. 12. August, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) Stanislaus Leniner & Co., 
Courszettel der Berliner Börse vom 12. August 1889. 


Decbr. 22. 90, per Novbr.-Februar 23. 30. Roggen ruhig. per August 
13, 75, per Noybr.-Februar 14, 25. Mehl ruhig, per August 54, 00, 
per September 53, 90, per Septbr.-Decbr. 53, 60, per Novbr.-Februar 
53, 60. Rüböl ruhig, per August 65, 25, per September 65, 25, per 
Septbr.-December 66, 00, per Januar-April 66, 25. Spiritus ruhig, 
er August 40, 00, per Septbr. 40, 50, per Septbr.-Deebr. 40, 75, per 
anuar-April 41, 25. — Wetter: Gussregen. 

London, 12. Aug., Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in der 
Woche vom 3. bis zum 9. August: Englischer Weizen 2780, fremder 
76691, englische Gerste 652, fremde 33428, englische Malzgerste 16933, 
fremde —, englischer Hafer 242, fremder 121800 Qrts. Englisches 
Mehl 14696, fremdes 44852 Sack und 725 Barrels. 

London, 12. Aug. Chili-Kupfer 42%,, per 3 Monat 49. 

Glasgow, 12. Aug. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
Woche 8104 gegen 8723 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres. 

Amsterdam, 12. August, Nachm. Bancazinn 54%. 

Hamburg. 12. August. Nachm. Petroleum ruhig. Standard 
white loco 7, 20 Br., 7, 15 Gd., per Septbr.-Decbr. 7, 35 Br., 7, 30 Gd. 

Bremen, 12. Aug. Petroleum (Schlussbericht) schwach, Standard 
white loco 7, 30 Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


August 12., 13. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (C.) + 190 + 16,6 1408 
Luftdruck bei 0° (mm) 740,7 741,5 42.4 
Dunstdruck (mm 7.8 8.2 89 
Dunstsättigung (pCt.) 48 58 71 
Wind (0-6) SW. 2. 8. 1. ie 
Wetter n bewölkt. zieml. heiter. trübe. 

Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) — 
Wärme der Oden Nene ＋ 18.5 f 
— | 


Tivoli. || Adreffen| 
Heute: [1780] H ; ER 2 Nein 
Symphonie-Concert, || Hate, wee ir dem Hans 
5 — 
Concert der Kaſſeler Sänger bu für die mem Schlefien 


ührt ſind, auf gummirtem 
und Auftreten des Mr. Leonce Paper fr 4 M. 50 Pfg. zu 
und Me. Lolla. 


haben in der Exped. Herrnſtr. 20. 
1030 


Unſere ſeit 4 Jahren als vorzüglich bewährten 
Hartguß⸗ 
Wellen-Roſtſtäbe 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanlagen. j - 
Größte Haltbarkeit. — Große Erſparniß au Heizmaterinl. 
Zeugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Induſtrien. Proſpecte gratis. 


Breslau, 


Eiſengießerei, Maſchineubauauſtalt und Dampfkeſſelfabrik. 
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